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Patienten mit chronischen Wunden haben häufig einen
langwierigen und schmerzhaften Weg hinter sich. Die 
Ursachen für chronische Wunden liegen häufig nicht in 
der Wunde selbst, sondern in den z.T. sehr unterschiedli-
chen Grund- oder Begleiterkrankungen, die eine normale
Wundheilung behindern, wie beispielsweise Diabetes
mellitus oder Durchblutungsstörungen. Zusätzlich begüns-
tigen hohes Alter und ein daraus resultierender schlechter 
Ernährungszustand die Entstehung von Druckgeschwüren.
 
Nur in speziellen interdisziplinären Zentren kann die
Diagnostik und Therapie der auslösenden Grunderkran-
kung sowie eine angepasste spezielle konservative
Wundtherapie und deren Verschluss erfolgen.
 
Die Klinik für Diagnostische Radiologie und Strahlenthera-
pie und der Bereich Angiologie der 1. Klinik für Innere
Medizin verfügen über große Erfahrungen in der Diagnos-
tik der chronischen Wunden assoziierten Gefäßerkrankun-
gen und in der interventionellen Therapie. Die Klinik für 
Gefäßchirurgie bietet inklusive der Bypasschirurgie alle 
modernen Techniken zur Verbesserung der Durch-
blutungssituation an. Zusätzlich kann bei ausgedehnten
Defekten durch die Klinik für Plastische und Handchirurgie
in vielen Fällen ein Defektverschluss oder ein Erhalt der
Extremität erreicht werden. Alle Techniken bis zum freien
Gewebetransfer sind hierbei möglich.
 
Zusammenfassend ist völlig richtig und wünschenswert,
wenn die Grundversorgung der chronischen Wunden
weiterhin durch unsere niedergelassenen Kollegen
durchgeführt wird. Umgekehrt sollte aber auch nicht
gezögert werden, Problemwunden rasch an ein speziali-
siertes Zentrum zur Re-Evaluation zuzuweisen.
Daher legen wir großen Wert auf die integrierte und
strukturierte Zusammenarbeit mit allen niedergelassenen
Haus- und Fachärzten, Pflegediensten und Angehörigen.



Ziele

> Im Verbund der ambulanten, stationären und 
      nachstationären Versorgung steht der Patient in 
      seiner Ganzheit im Mittelpunkt.

> Durch interdisziplinäre Zusammenarbeit werden 
      individuelle Behandlungskonzepte erstellt.

> Ökonomisch effi zienter Behandlungsablauf mit 
      Verkürzung des notwendigen Behandlungszeitraumes. 

Leistungen

> Komplettierung der Diagnostik im interdisziplinäres Team

> Beurteilung der Wundsituation und Empfehlung zur         
      weiteren ambulanten oder operativen Therapie

> mögliche Fortführung der ambulanten Therapie durch  
      eine zertifi zierte Wundschwester 

> Fortbildungsveranstaltungen zur modernen 
      Wundtherapie 

> Telefon- / E-Mail-Hotline 

Ansprechpartner
 
> Chefarzt Dr. T. Raff      
     Klinik für Plastische und Handchirurgie, BVZ 

> Chefarzt Dr. G. Hennig
     Klinik für Gefäßchirugie
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So erreichen Sie uns

Ort: Klinikum St. Georg gGmbH
 Delitzscher Straße 141 • 04129 Leipzig
 Haus 2 • Erdgeschoss 

Zeit: montags bis freitags 13:00 – 17:00 Uhr

Zur Vorstellung bitten wir um einen Überweisungsschein.

E-Mail:   wundzentrum@sanktgeorg.de
Hotline: 0341 909-2999  
 montags bis freitags 08:00 – 16:00 Uhr

Internet: www.sanktgeorg.de/wundzentrum

Haus 2 >  Interdisziplinäres Zentrum für 
      chronische Wunden
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